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tatis) bestimmt. Beschließt den Brief mit deutschen Versen, die das Treue­
gelöbnis und Liebesbekenntnis wiederholen416).

416) T fol. 113c—114c. — Faksimile: Petzet u. Glauning, Deutsche 
Schrifttafeln 2, Taf. 16 B (fol. 114 c/d). Des Minnesangs Frühling S. 318—320 
Nr. 1; die deutschen Verse (Du bist min, ih bin din usw.) ebd. S. 1 Nr. 3. 
Ganszyniec, Polskie listy milosne dawnych czasow (Lwow 1925). 
Schmale, Precepta... S. 56 (Teildruck). — Vgh auch Traube, ZdA. 32, 
387 f.; Ganszyniec, ebd. 63, 23f.

417) T. fol. 114c—d. — Faksimile: Petzet u. Glauning Taf. 16B. Des 
Minnesangs Frühling S. 320 f. Nr. 2. Ganszyniec, Polskie listy u. ZdA. 
63, 23 f. (die Ergänzung des Brief Schlusses). — Vgl. auch Traube, ZdA. 32, 
387 f.

418) T fol. 2 c. — Ungedruckt.
419) Vgl. o. S. 443.
42°) T f.7d. — Wattenbach, NA. 17, 35.
421) Vgl. o. S. 443.

11. (Ein Freund an seine Freundin): dankt für die Versicherung ihrer Treue 
und Freundschaft; sie habe sein Herz aber mit Bitterkeit erfüllt, denn der 
liebliche Inhalt ihrer früheren Briefe ließ einen so schroffen Abschluß, der dem 
Gesetz der Freundschaft zuwiderlaufe, nicht erwarten; den Worten hätten 
freundliche Taten folgen müssen. Er hofft, daß sie ihre Entscheidung, die der 
Lehre des (Ovidius) Naso entgegenstehe, noch ändern werde ).417

Nr. V, X, XX

Die drei Nummern enthalten kurze Wendungen, die wohl aus Briefen 
oder Briefstillehren stammen und wahrscheinlich als Muster bei der Ab­
fassung von Briefen dienen sollten. Sie sind in den Briefen des Kodex 
jedoch nicht nachweisbar.

Nr. V418), eine Captatio benevolentiae, hat Schreiber A in einem Zuge 
mit den Nr. IV und VI eingetragen419).

Desiderium karitatis vestrq a nobis exigit debitum sermonis officium, 
sed tanta sunt, quq terrent et revocant animum nostrum, ut si velimus 
parere desiderio vestro, non sit sine periculo nostro. Primum quod 
iuvenis loqui cogar presentibus senibus, deinde temerarium esse arbitror 
loqui velle imperitiam3) inter eos, quos roboravit antiqua doctrina. 
Optabam ergo silentio preterire et illum locum tutissimum eligere, 
audire potius quam aliquid dicere. Sed quid facio? Instat vester amor, 
revocat noster pudor.

a) imperitia T.

Nr. X420), eine im Exordium bzw. in der Conclusio verwendbare 
Formulierung, hat ebenfalls Schreiber A in einem Zuge mit den Nr. IX 
und XI eingetragen421).

Scribere me aliquid et devotio iubet et prohibet occupatio.


